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Jahresbericht 2011 des Vorstands zu Handen der Generalversammlung 2012 
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3. Weitere 

Tätigkeiten des 

Vorstands 

 

 

 

 

 

 

Und schon zum achten Mal greife ich für den Vorstand in die Feder und ver-

fasse den Jahresbericht als Zusammenfassung des Vereinsjahrs 2011 für unsere 

Mitglieder und als Vorbereitung für die Generalversammlung. Da wir bis dato 

keine Reklamationen bzgl. Form und Inhalt bekommen haben, bleibe ich bei 

den bewährten zwei Seiten: „Here weg go“! 

 

Das Vereinsjahr 2011 lief aus Sicht des Vorstands sehr gut. Wir hatten ein interes-

santes Programm, welches sich mit dem verregneten Theater und dem lauten 

Grossanlass in Form des Elektronischen Openair Festivals im Herbst sicher speziell 

präsentiert hat. Der Vorstand arbeitete gut zusammen, was sich auch daran 

zeigt, dass wir planen fast unverändert ins neue Vereinsjahr zu starten. Zum 

Thema Überdachung haben wir nach Rücksprache mit den kantonalen 

Behörden eine Vorstudie beauftragt und im Bereich Sponsoring und Gönner-

werbung haben wir gute Fortschritte gemacht, was sich einmal mehr in den 

gesunden Finanzen niederschlägt. Ins Programm 2012 werden mit der Opern-

aufführung „Nabucco“ und dem Zürcher Kant. Nachwuchsschwingfest neu-

artige Anlässe im Amphi eingeführt... 

 

 

Auch im letzten Sommer ist es gelungen ein vielfältiges Programm auf die Beine 

zu stellen. Eröffnet haben wir die offizielle Saison bereits anfangs Juni mit dem 

Erlebnistag für Menschen mit Behinderung (organisiert von der Marti AG). Dann 

ging es Schlag auf Schlag weiter: das freitagabendliche Sommerkonzert der 

Musikvereine aus dem Rafzerfeld und dann am Pfingstmontag mit einer 

Klassischen Matinée. Dieser Anlass wird sich auch in der Zukunft in unserem 

Programm etablieren. Wahrlich „ins Wasser gefallen“ ist der das Theater des 

Kanton Zürich (dem Schönling „Don Juan“ war es zu nass um zu spielen). Weiter 

ging‘s mit dem Boxen im Amphi (inkl. Harley-Davidson-Motorräder, Ring, 

Glocke, geschundene Augenbrauen und Nummern-Girls), dem Konzert der 

Musikschule Bülach und dem zweitägigen Sound Circle Festival. Wiederum ein 

Highlight war der Country-Abend gefolgt vom legendären Jazz-Festival. Dank 

vielen Sponsoren, schönem Wetter, einem sehr befriedigenden Zuschauer-

aufmarsch und tollen Musikern wurde dieser Anlass wiederum zum grossen 

Erfolg! Im September dann als Saisonabschluss in Form des Elektronischen 

Openair Festivals: gigantischer Anlass, tolles Wetter, signifikante Lärmemissio-

nen, aber ohne Un- und andere Zwischenfälle sowie in absolut friedlicher 

Atmosphäre! Der Vorstand und der Gemeinderat haben sich persönlich vor und 

während dem Anlass davon überzeugt, dass die Organisatoren diesen Anlass 

mit grossem Engagement und Aufwand sehr gut im Griff hatten. Wenn da nur 

das 24-stündige „Bum-bum-tz-tz-bum-bum“ etwas mehr in der Arena bliebe . 

 

Neben all diesen Anlässen gelang es uns das Amphitheater auch für ein paar 

kleinere, private „Events“ im geschlossenen Rahmen zu vermieten. 

 

 

Wie in vergangenen Jahren widmeten wir einen Grossteil der Vorstands-

aktivitäten der Organisation und der Koordination der oben erwähnten Anlässe. 

Mit sechs Vorstandssitzungen und vielen individuellen, ehrenamtlichen Stunden 

adressierten wir ausserdem die folgenden Themen: 

 

 Infrastruktur: Organisation des Festzelts, Vermietung des WC-Wagens, 

sowie Vorabklärungen mit Behörden im Bereich „Überdachung“ des 

Amphitheaters, welche in der Beauftragung einer Vor- resp. Machbar-

keitsstudie gipfelte. 
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5. Ausblick und 

Schlusswort 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 PR/Werbung: Grosser (Gönner-)Werbeversand im Frühling, Beiträge in 

Mitteilungsblättern, Anlasswerbung für Anlässe, Planung einer Infotafel 

bei der Linde. 

 Unterhalt: Pflege/Unterhalt der Umgebung, „Saison-Ende-Fötzele“. 

 Planung: Entwurf des Jahresprogramms 2012. 

 Dank: Organisation und Durchführung eines Helferessens für unsere 

fleissigen Mitglieder und Supporter. 

 

 

Der Vorstand amtete im 2011 unter der Leitung des Präsidenten Hansjörg 

Buchser und des Vize-Präsidenten Christian Lutz, welcher sich auch für die Be-

reiche Infrastruktur und Veranstaltungen verantwortlich zeichnete. Für die Finan-

zen stand unser neuer Kassier Roland Wanner gerade, administrative Aufgaben 

wurden von der Aktuarin Ursula Dober erledigt. Die Werbung und der Kontakt zu 

den Medien wurden durch Eveline Jungi sichergestellt und der Bereich Sponso-

ring deckte Christoph Häberli ab. Der Gemeinderat Hüntwangen wurde auch in 

diesem Jahr einsatzfreudig durch Peter Löffler vertreten und die Holcim hatte 

mit Tobias Sugg (Übernahme von Roland Aeschbacher) Einsitz im Vorstand. 

 

Als Gründungs- und Vorstandsmitglied der ersten Stunde wird Ursula Dober ihre 

Rolle im Vorstand wechseln. Sie wird den „Job“ der Aktuarin ihrer Nachfolgerin 

Brigitte Buff (vorbehältlich ihrer Wahl an der GV ) übergeben, aber weiterhin 

im Vorstand als Beisitzerin tätig sein. Ursula wir danken Dir an dieser Stelle für all 

die Megabytes die Du für unseren Verein produziert hast: Protokolle, Einla-

dungen, e-Mails, Pendenzen- und Mitgliederlisten! Brigitte danken wir im Voraus 

für ihre Bereitschaft in unserem Vorstand mitzuwirken! Alle bisherigen Vorstands-

mitglieder haben sich für ein weiteres Jahr zur Verfügung gestellt - grossartig! 

 

 

Nachdem der Gemeinderat dem Elektronischen Openair Festival für die Saison 

2012 entgegen unserer Empfehlung keine Bewilligung erteilt hat, müssen wir 

wohl dieses Jahr auf diesen Anlass verzichten. Wir sind sicher, dass der eine oder 

andere Einwohner des Rafzerfelds diesen Anlass aus „lärmtechnischen“ Über-

legungen nicht wirklich vermissen wird. Trotzdem sind wir der Meinung dass ein 

solcher Anlass in einer Lokation wie unserem Amphitheater Platz haben müsste: 

vielleicht ist dies nicht jedermanns Kultur, aber es ist doch Kultur. Ansonsten 

würde dieser Anlass nicht Tausende von Leuten anziehen und durch namhafte 

Kultursponsoren wie z.B. Migros-Kulturprozent unterstützt werden. Oder nicht? 

 

In diesem Sommer werden wiederum unsere eigenen Anlässe wie die klassische 

Matinée, das Sommerkonzert, ein neues Theater sowie das Jazz-Festival eine 

wichtige Rolle spielen. Ausserdem haben wir für die kommende Saison 

interessante Events in den Bereichen „Sport“ (Boxen und Schwingen), „Musik“ 

(Sound Circle und Nabucco) und „Bevölkerung“ (Tag der offenen Tür von 

Holcim und Jubiläumsanlass Turnverein) im Programm! 

 

Zum Schluss ein erneutes, herzliches Dankeschön an alle Personen, Mitglieder, 

Institutionen und Unternehmen, welche uns im vergangenen Jahr so toll 

unterstützt haben! Ohne euch würde der Verein nicht so gut funktionieren! 

 

Im Februar 2012 Für den Vorstand 

 

 

 Hansjörg Buchser 

 Präsident 


